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Ein neues 

demokratisches 

Entscheidungsprinzip
für einfache, schnelle, 

konfliktfreie Entscheidungen
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Bewertung durch subjektiven 

Widerstand

Jeder Vorschlag wird von jeder Person mit 

Einwandstimmen (ES-Stimmen) bewertet:

• 0 ES-Stimmen: Kein Einwand

• 10 ES-Stimmen: Totale Ablehnung

• Zwischenwerte nach Gefühl
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Der Vorschlag mit dem 

geringsten Gruppenwiderstand

•erzeugt die geringste Unzufriedenheit in 

der Gruppe …

•wird von allen gemeinsam am leichtesten 

angenommen …

•erzeugt das geringste Konfliktpotential …

•kommt daher als Problemlösung am 

ehesten in Frage …

•kommt dem Konsens am Nächsten

Wir nennen ihn „konsensiert“



Das SK-Prinzip

“Systemisches Konsensprinzip”

Es wird nicht einfach nur das beschlossen, was die 

Mehrheit will, sondern die Gruppe entwickelt 

möglichst viele Vorschläge

und wählt dann jenen aus, der dem KONSENS am 

nächsten kommt

Systemisches Konsensieren
www.sk-prinzip.eu
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